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Donnerstag Freitag 

9:00-9:15 

Plenum (H 25) 

8:30-9:00 

AK-Treffen 

9:20-10:50 

AK Qual. Netzwerkforschung (S 58) 

AK Netzwerke und Kultur (S 59) 

AK Gesundheit (S 61) 

9:00-10:30 

AK Org. Netzwerkforschung (S 58) 

AK Netzwerke und Kultur (S 59) 

11:10-12:40 

AK Qual. Netzwerkforschung (S 58) 

AK i.G. Politische Netzwerke (S 59) 

AK Gesundheit (S 61)  

11:00-11:45 

Keynote Kerstin Sailer (H 25) 

13:45-14:30 

Keynote Christian Stegbauer (H 25) 

13:00-14:30 

AK Qual. Netzwerkforschung (S 58) 

AK Stadt, Land, Netzwerke (S 59) 

AK Soziale Arbeit (S 61) 

14:50-16:20 

AK Org. Netzwerkforschung (S 58) 

AK i.G. Politische Netzwerke (S 59) 

AK Soziale Arbeit (S 61) 

14:30-14:45 

Verabschiedung (H 25) 

16:30 

Mitgliederversammlung (H 25) 

 

17:30 

Empfang 

 

  



Lageplan Campus und Detailplan RW I (Tagungsort) 

 

  



AK Qualitative Netzwerkforschung (S 58) 

- Session 1 (Do 9:20-10:50)  

Dynamiken in Netzwerken – Qualitative Perspektiven.  

Netzwerkbildung, Kooperation und Schule - 

Moderation: Laura Behrmann (Bergische Universität Wuppertal) 

Enkeleta Shtërbani (PH Karlsruhe) 
Verzahnung methodischer Ansätze zur qualitativen  

Erforschung von Schulnetzwerk(karten) 

Vivian Meyer (Universität Oldenburg) 
Kooperation in der Inklusion - Schüler*innen mit einem Förderbedarf  

im Bereich der emotionalen und sozialen Entwicklung 

Rebecca Kammerer, Anna-Lena Esser, Claudia Riesmeyer, Doreen 

Reifegerste (Universität Bielefeld/LMU München) 
Die Rolle formeller und informeller Netzwerke für das digitale 

Selbstmanagement chronischer Krankheiten 

Nico Meier und Jonas Stark (Zeppelin Universität Friedrichshafen) 

Zum Potenzial von Delphi-Erhebungen als  

Grundlage der Netzwerkforschung 

- Session 2 (Do 11:10- 12:40) 

Methodische Überlegungen zu Dynamiken - 

Moderation: Stefan Bernhard (HdBA, Mannheim) 

Tabea Bongert (RWTH Aachen) 
Die agentielle Netzwerkanalyse – die Erfassung dynamischer 

soziomaterieller Netzwerke für eine nachhaltige Transformation (des 

Bausektors) 

Stefanie Reiter (Deutsches Jugendinstitut) und  

Steffen Loick Molina (IU International University) 
Networks in the making? Ethnografische Perspektiven auf 

Aushandlungsformate zwischen zivilgesellschaftlichen 

Trägerverbünden und politischen Akteur:innen 

Iris Clemens (Universität Bayreuth) 
Materialitäten und Netzwerke 

Werner Schönig (Katho NRW) 

Prozessgraphenanalyse als alternative Darstellung  

der Dynamik sozialer Netzwerke 

- Session 3 (Fr 13:00-14:30)  

Offene Session - 

Claudia Riesmeyer und Jessica Kühn (LMU München) 
Mehr als Ein-Blick. Qualitative Netzwerkanalysen in der 

Jugendmedienforschung 

(Referentin online zugeschaltet) 

Corvin Nagel (Universität Bonn) 
Subjekt und Netzwerk: Zur Doppelstruktur reflexiver Positionierung und 

relationaler Handlungspraxis 

Lisa Felden (Universität Münster) 
Soziale Einflussdynamiken und sprachliche Positionierungen: Qualitative 

Netzwerkanalyse im Dialektraum 

Stefanie Kruse (Hochschule Rhein-Main) 
Narrative und Dynamik in Netzwerken:  

Balancen zwischen Öffnung und Bewahren 

 

 



AK Netzwerke und Kultur (S 59) 

- Session 1 (Do 9:20-10:50) - 

Moderation: Julia Thibaut (Universität Bayreuth) 

Johanna Danhauser (Universität Bayreuth) 
Dekolonisierung der Neuen Musik: Visualisierung von Diskursstrukturen und 

Repräsentationsmustern in einer global vernetzten Festivallandschaft 

Markus Radke und Steffen Lepa (TU Berlin) 
Genres als hierarchische Diskursformation. Eine Big-Data-Netzwerkanalyse 

der MusicBrainz-Folksonomy auf Basis der deutschen Popularmusikcharts der 

letzten 50 Jahre 

Daniel Reupke (Universität Bayreuth) 
Opernprogrammhefte II: Von der archivalischen  

Quelle zum sozialen Netzwerk 

- Session 2 (Fr 9:00-10:30) - 

Moderation: Daniel Reupke (Universität Bayreuth) 

AK-Treffen 

Joachim Pollmann (Universität Paderborn) 
Unterstützungs- und Entlastungs-Netzwerke an der Kölner Musikhochschule 

am Beispiel des Musiktheoretikers Wilhelm Maler 

Berthold Over (Universität Augsburg/ 

Zentrum für Telemann-Pflege und -Forschung Magdeburg) 
Musikalische Netzwerke zwischen Italien und dem Reich: 

Giuseppe Tartinis Scuola delle Nazioni 

 

 

AK Gesundheit (S 61) 

- Session 1 (Do 9:20-10:50) - 

Moderation: Heike Krüger (RWTH Aachen/Universität zu Köln) 

Anneke Elsner (Universität Leipzig) 
Das Verhältnis zwischen individueller und systemischer Resilienz im Kontext 

problematischer bis suchtähnlicher Mediennutzung 

Hanna Luetke Lanfer (Universität Bielefeld) 
Navigation des deutschen Gesundheitssystems: Eine Netzwerkstudie  

mit Migrant:innen der ersten Zuwanderungsgeneration 

Jane-Lia Jürgens (Ruhr-Universität Bochum) 
Ungleich essen – ungleich gesund? Ernährung, Herkunft und 

Gesundheitsverhalten in der Studienanfangsphase 

- Session 2 (Do 11:10-12:40) - 

Moderation: Holger von der Lippe (Medical School Berlin) 

Sonja Kirschall und Kerstin Guhlemann (TU Dortmund) 
Netzwerke halten / Haltende Netzwerke (Projekt DepriBuddy) 

Claudia Riesmeyer, Doreen Reifegerste, Anna-Lena Esser, Rebecca 

Kammerer, Juliana Raupp, Julia Metag und Franka Singh (Universität 

Bielefeld/LMU München/FU Berlin/Universität Münster) 
Mehr als nur das Individuum: Die Relevanz von Netzwerken für das digitale 

Selbstmanagement von Patient:innen mit chronischen Erkrankungen 

Anna-Lena Esser (Universität Bielefeld) 
Ein guter Rat unter Freunden? Persönliche Unterstützungsnetzwerke zur 

Nutzung digitaler Medien für das  

Selbstmanagement chronischer Erkrankungen 

Heike Krüger (RWTH Aachen/Universität zu Köln) 
PeerSmart Network Study - Soziale Interaktionsnetzwerke und Biosignale im 

studentischen Alltag 

 



AK in Gründung Politische Netzwerke (S 59) 

- Session 1 (Do 11:10-12:40) - 

Moderation: Volker Schneider (Universität Konstanz) 

Sophia Fechter 

(Demokratiezentrum Hessen, Forschungsstelle Rassismus)  

Bürgerinitiativen als politische Netzwerke: Mobilisierung und Einfluß 

auf die Migrationspolitik in hessischen Kommunen  

Maja Präger, Sebastian Koos, Boris Holzer 

(Universität Konstanz) 

Verantwortung und Sorgfalt in transnationalen Lieferketten: Eine 

vergleichende Analyse von Diskursnetzwerken 

Sven Banisch (Karlsruher Institut für Technologie) 

Parlamentarische Netzwerke analysieren: Diskursive Strukturen und 

digitale Tools aus dem Offenen Labor Bundestag  

- Session 2 (Do 14:50-16:20) - 

Moderation: Volker Schneider (Universität Konstanz) 

Klaus Liepelt (Hochschule Mittweida), Haiko Lietz und 

Friederike Voss (beide GESIS) 

Zwischen Klioskopie und Kliodynamik - Wie Bundestagswahlen  

in Deutschland zunehmend unvorhersagbar wurden 

Volker Schneider (Universität Konstanz) und Moses 

Boudourides (Northwestern University) 

Relational Historical Dynamics of Regime 

 Transitions in Ancient Greece 

 

AK Organisatorische Netzwerkforschung (S 58) 

- Session 1 (Do 14:50-16:20) - 

Moderation: Robert Panitz  

(Hochschule Weihenstephan-Triesdorf) 

Matthias Müller (Universität Hohenheim) 

Seeding-Strategien für Diffusionsprozesse  

in signierten Netzwerken 

Niklas Brähler-Dieling (Hochschule Hannover) und Eike 

Quilling (Hochschule Bochum) 

Interorganizational Networks in health promoting communities: An 

integrative Review 

- Session 2 (Fr 9:00-10:30) - 

Moderation: Daniel Wagner (LMU München) 

Holger Graf und Nils Grashof (FSU Jena) 

The role of universities in shaping regional innovation ecosystems 

Robert Panitz (Hochschule Weihenstephan-Triesdorf) und 

Bernd Wurpts (Independent Researcher, Luzern) 

Growing together or staying separated? The case interlocking 

directorates in financial and automotive industries 

Jakob Hoffmann und Johannes Glückler 

 (LMU München) 

Does controversial innovation flourish in the periphery?  

(Re)examining the case of BASF 



AK Soziale Arbeit (S 61) 

- Panel 1 (Do 11:10-12:40) - 

Moderation: Elke Hemminger (Ev. Hochschule Bochum) 

Stefanie Kruse (ASH Berlin) 
Netzwerknarrative, Vernetzungsrealitäten und Forschungspotentiale: 

Interinstitutionelle Vernetzung  

in der Sozialen Arbeit auf dem Prüfstand 

Katrin Lake (Katho NRW, Köln) 
Partizipation (er)leben! Über eine erweiterte Qualitative Strukturale 

Analyse sozialer Netzwerke zu vier Motiven des Partizipationserlebens 

nach erfahrener Hirnschädigung 

Lea Widmer (FH Nordwestschweiz) 
Orientierungen in sozialen Netzwerken und der Einfluss auf die Gestaltung des 

Erwerbslebens von Beschäftigten in einfachen Tätigkeiten 

Donato Lucek und Christoph M. Müller   

(Universität Freiburg, Schweiz) 
Leidet die soziale Akzeptanz von Jugendlichen in Klassen mit hohem 

schulischem Problemverhalten? Erste Ergebnisse aus Querschnittsanalysen. 

- Panel 2 (Fr 13:00-14:30) 

Moderation: Carmen Hack (Fachochschule Kiel) 

Simon Fregin (Universität Tübingen) und 

 Matthias Müller (Universität Hohenheim) 
"Integrativ gedacht - fragmentarisch gelebt?" Netzwerkanalyse als 

Reflexionsinstrument in der Integrierten Jugendarbeit Stuttgart 

Matthias Scheibe (Hochschule Coburg) 

Über Menschen als Netzwerk-Knotenpunkten hinaus: Überlegungen zu 

einer erweiterten Forschungsperspektive für die Soziale Arbeit 

Werner Schönig (Katho NRW, Köln) 

Netzwerkforschung Sozialer Arbeit in Pasteur und Deweys Quadrant? 

Ihre Einordnung in ein System der Grundlagen- und/oder 

Anwendungsforschung 

Abschlussdiskussion 

AK Stadt, Land, Netzwerke (S 59) 

- (Fr 13:00-14:30) - 

Moderation: Melanie Nagel (Universität Tübingen) 

Maria Rammelmeier (Universität Vechta) 
Kulturelle Umnutzungsprozesse ländlicher Kirchen in Deutschland und 

die Rolle sozialer Netzwerke 

Nico Meier und Jonas Stark  

(Zeppelin Universität Friedrichshafen) 
Ko-Produktion in urbanen Transformationsprozessen: 

Netzwerkdynamiken zwischen Verwaltung und Zivilgesellschaft im 

Kontext nachhaltiger Quartiersentwicklung 

Tim Franke und Nils Mühlenbrock (RWTH Aachen) 
Stadt, Land, Fluss. Von qualitativen  

Netzwerkkarten zu topographischen Netzen 

Inka Engel und Miriam Voigt (Universität Koblenz) 
Wer kennt wen? Netzwerkstrukturen des Bündnisses 

„Demokratie leben!“ der Stadt Koblenz 


